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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830 
Ausgabedatum: 09.07.2019 Version: 1.0 

 

Produktform : Gemisch 

Produktname : Stalosan F 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Desinfektionsmittel 

 
1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

Stormøllen A / S c / o Vilofoss Denmark 
Vesterballevej 4 
DK-7000 Fredericia - Denmark 
T +45 33685600 
vitfoss@vitfoss.dk 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Eye Irrit. 2 H319 

Aquatic Chronic 3 H412 

Volltext der Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise: siehe Kapitel 16 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 
Verursacht schwere Augenreizung. Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 
 
 
 
 

GHS07 

Signalwort (CLP) : Achtung 

Gefahrenhinweise (CLP) : H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P280 - Augenschutz tragen. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 
P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P501 - Inhalt und Behälter einer Sammelstelle für gefährliche Abfälle oder Sondermüll, 
gemäß den lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften zuführen. 

EUH Sätze : EUH208 - Enthält Tosylchloramidnatrium(127-65-1). Kann allergische Reaktionen 
hervorrufen. 

Weitere Gefahren ohne Einfluss auf die Einstufung : Wiederholter oder längerer Kontakt kann bei empfindlichen Personen allergische 
Reaktionen hervorrufen. 

 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land 

Deutschland 

Organisation/Firma Anschrift 

BfR Bundesinstitut für  

Notrufnummer 

+49-30-18412-0 

Anmerkung 

Risikobewertung 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

2.2. Kennzeichnungselemente 

2.3. Sonstige Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1. Stoffe 
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Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 

 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Kontaminierte Kleidung ausziehen. Haut gründlich mit milder Seife und Wasser waschen. 
Bei Rötung oder Reizung einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Sofort und sorgfältig bei weit geöffneten Lidern anhaltend mit Wasser spülen (mindestens 
15 Minuten). Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
ausspülen. Bei anhaltender Reizung einen Augenarzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. Niemals versuchen Erbrechen herbeizuführen. Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Wiederholter oder längerer Kontakt kann bei empfindlichen Personen allergische 
Reaktionen hervorrufen. 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Augenreizung. 

Symptomatisch behandeln. 

 

Geeignete Löschmittel : Für Umgebungsbrände geeignete Löschmittel verwenden. 

 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Freisetzung giftiger Gase. Kohlenstoffoxide (CO, CO2). 

Löschanweisungen : Die der Hitze ausgesetzten Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. Das Löschwasser 
eindämmen und auffangen (umweltgefährdender Stoff). 

Schutz bei Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft- 
unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 

 

Allgemein zu treffende Maßnahmen : Für ein geeignetes Belüftungssystem sorgen. 
 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Notfallmaßnahmen : Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nicht versuchen ohne geeignete 

Schutzausrüstung tätig zu werden. Nur qualifiziertes Personal in geeigneter 
Schutzausrüstung darf eingreifen. 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator  

Calciumsulfat 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT) 

Dieisentrioxid 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT) 

Kupfersulfat-Pentahydrat 

(CAS-Nr.) 7778-18-9 
(EG-Nr.) 231-900-3 
(REACH-Nr) 01-2119444918-26 

(CAS-Nr.) 7720-78-7 
(EG-Nr.) 231-753-5 
(EG Index-Nr.) 026-003-00-7 
(REACH-Nr) 01-2119513203-57 

(CAS-Nr.) 1309-37-1 
(EG-Nr.) 215-168-2 

(CAS-Nr.) 7758-99-8 
(EG-Nr.) 231-847-6 
(EG Index-Nr.) 029-023-00-4 

25 - 50 

Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Nicht eingestuft 

Eisen(II)sulfat 1 - 5 

1 - 5 

Acute Tox. 4 (Oral), H302 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Aquatic Chronic 3, H412 

Nicht eingestuft 

1-2 

Tosylchloramidnatrium (CAS-Nr.) 127-65-1 
(EG-Nr.) 204-854-7 
(EG Index-Nr.) 616-010-00-9 

(CAS-Nr.) 14808-60-7 
(EG-Nr.) 238-878-4 

0,1 - 0,5 

Quarz (1% ≤ Feinfraktion < 10%) 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT) 

0,1 - 0,5 

Acute Tox. 4 (Oral), H302 
Eye Dam. 1, H318 
Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 
Aquatic Chronic 1, H410 

Acute Tox. 4 (Oral), H302 
Skin Corr. 1B, H314 
Resp. Sens. 1, H334 

STOT RE 2, H373 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
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6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  
Produkt nicht in der Umwelt verbreiten. Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 
öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  
Zur Rückhaltung : Das Produkt mechanisch aufnehmen. 

Reinigungsverfahren : Verschmutzten Bereich mit viel Wasser reinigen. Mit Wasser unter Zusatz eines 
Reinigungsmittels reinigen. 

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte  
Für die Beseitigung der Reinigungsabfälle siehe Abschnitt 13. 

 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut 
vermeiden. 

Hygienemaßnahmen : Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer 
die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten  
Lagerbedingungen : Behälter dicht geschlossen halten. In trockener, gut durchlüfteter Umgebung lagern. Vor 

Hitze schützen. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von Nahrungsmitteln, 
Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Verpackungsmaterialien : Originalbehälter. 

7.3. Spezifische Endanwendungen  
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 

 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
8.1. Zu überwachende Parameter 

Kupfersulfat-Pentahydrat (7758-99-8) 

EU Lokale Bezeichnung Copper(II) sulfate pentahydrate 

EU IOELV TWA (mg/m³) 0,01 mg/m³ (respirable fraction) 

EU Bemerkungen (Year of adoption 2014) 

EU Rechtlicher Bezug SCOEL Recommendations 

Calciumsulfat (7778-18-9) 

Österreich Lokale Bezeichnung 

Österreich MAK (mg/m³) 

Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 

Österreich Rechtlicher Bezug 

Calciumsulfat 

5 mg/m³ 

10 mg/m³ 

BGBl. II Nr. 186/2015 

Dieisentrioxid (1309-37-1) 

Österreich Lokale Bezeichnung 

Österreich MAK (mg/m³) 

Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 

Österreich Rechtlicher Bezug 

Eisenoxide 

5 mg/m³ 

10 mg/m³ 

BGBl. II Nr. 186/2015 

Quarz (1% ≤ Feinfraktion < 10%) (14808-60-7) 

EU Lokale Bezeichnung 

EU Bemerkungen 

EU 

Österreich 

Rechtlicher Bezug 

Lokale Bezeichnung 

Silica crystaline (Quartz) 

OEL limit below 0.05 mg/m3 of respirable silica dust. 
(Year of adoption 2003) 

SCOEL Recommendations 

Quarz 
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition  
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 

 

Aggregatzustand : Feststoff 

Aussehen : Pulver. 

Farbe : Rosa. 

Geruch : Schwach sauer. 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 

pH-Wert : 3,62 (Wässrige Lösung 1%) 

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit 
(Butylacetat=1) 

: Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt : Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Nicht brennbar. 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte : 0,908 - 0,913 

Löslichkeit : Wasser: Wenig löslich 

Log Pow : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 

Explosive Eigenschaften : Nicht explosiv. 

Brandfördernde Eigenschaften : Nicht brandfördernd. 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 

9.2. Sonstige Angaben  
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

Nach unserem Kenntnisstand birgt das Produkt unter normalen Anwendungsbedingungen keine besonderen Gefahren. 

10.2. Chemische Stabilität  
Das Produkt ist bei üblichen Handhabungs- und Lagerbedingungen stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen  
Feuchtigkeit. Wasser. 

Quarz (1% ≤ Feinfraktion < 10%) (14808-60-7) 

Österreich MAK (mg/m³) 

Österreich Rechtlicher Bezug 

0,15 mg/m³ 

BGBl. II Nr. 186/2015 

Handschutz: 

Schutzhandschuhe. Die zu verwendenden Schutzhandschuhe müssen den Vorgaben der Verordnung 2016/425 und der daraus resultierenden 
Norm EN 374 entsprechen. Haltbarkeitsfrist: Empfehlungen des Herstellers beachten 

 
Augenschutz: 

Sicherheitsbrille 
 
Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 
 
Atemschutz: 

Bei Staubentwicklung: Staubmaske mit Filtertyp P2 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
10.1. Reaktivität 
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Säuren. Reduktionsmittel. Pulverförmige Metalle. Ammoniumsalze. Starke Oxidationsmittel. Laugen. 

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: 3,62 (Wässrige Lösung 1%) 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 

pH-Wert: 3,62 (Wässrige Lösung 1%) 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Wiederholter oder längerer Kontakt kann bei empfindlichen Personen allergische 
Reaktionen hervorrufen 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Technische Unmöglichkeit, die Daten zu generieren) 

 

Akute aquatische Toxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Chronische aquatische Toxizität : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

Verfahren der Abfallbehandlung : Entsprechend den lokalen Vorschriften entsorgen. 

Zusätzliche Hinweise : Der Anwender wird auf das mögliche Vorhandensein spezifischer 
gemeinschaftsrechtlicher, nationaler oder lokaler Entsorgungsbestimmungen aufmerksam 
gemacht. 

 

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

 

10.5. Unverträgliche Materialien 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

ADR 

14.1. UN-Nummer 

Nicht anwendbar 

IMDG IATA ADN RID 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 

Stalosan F 

ErC50 (Alge) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

> 1600 mg/l/72 h (Chlorella vulgaris) 

12.4. Mobilität im Boden 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
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Landtransport 

Nicht anwendbar 

Seeschiffstransport 

Nicht anwendbar 

Lufttransport 

Nicht anwendbar 

Binnenschiffstransport 

Nicht anwendbar 

Bahntransport 

Nicht anwendbar 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code  
Nicht anwendbar 

 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Folgende Verwendungsbeschränkungen (Annex XVII) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar: 

3. Flüssige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 1999/45/EG 
als gefährlich gelten oder die Kriterien für eine der folgenden in Anhang 
I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen 
oder -kategorien erfüllen 

Eisen(II)sulfat - Benzylalkohol 

 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 
Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 
Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 4. Juli 2012 über die Aus- 
und Einfuhr gefährlicher Chemikalien unterliegen. 
Stoff/e, die nicht der Verordnung (EG) Nr. 850/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 über persistente organische 
Schadstoffe und zur Änderung der Richtlinie 79/117/EWG unterliegen 

 

15.1.2. Nationale Vorschriften 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung  
Keine stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgeführt 

 

 ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht anwendbar 

Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar 

Umweltgefahren 

Nicht anwendbar 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

Abkürzungen und Akronyme: 

ADN 

 
ADR 

CAS 

EC50 

LC50 

ECHA 

IATA 

IMDG 

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf 
Binnenwasserstraßen 

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 

Mittlere effektive Konzentration 

Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

ECHA - European Chemicals Agency 

Verband für den internationalen Lufttransport 

Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 
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NOEC 

OECD 

PBT 

RID 

vPvB 

VME 

Höchste geprüfte Konzentration ohne beobachtete schädliche Wirkung 

Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

Valeur Moyenne d'Exposition 

Datenquellen : Lieferanten SDB. ECHA - European Chemicals Agency. 
 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Resp. Sens. 1 Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1B 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

EUH208 Enthält Tosylchloramidnatrium(127-65-1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]: 
 

Eye Irrit. 2 

Aquatic Chronic 3 

H319 

H412 

Berechnungsmethoden 

Berechnungsmethoden 

 

SDB EU (REACH Anhang II) 
Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 




